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Gewässer

Plan-Nr.

Plotdatum:07.08.2017Wasserbauplangenehmigung :

Projektverfassende

Unterlage

Wasserbauplan

1545

Laupen BE

Laupen BE

Hochwasserschutz Talbach

Bauprojekt :  Genehmigungsdossier

Talbach

Beilage Nr. 2.1-3

   1 : 5003Situation   

60301.3_003 60 x 189 _ has

Legende

bestehend

Flächen

projektiert

Wald

Böschung, Einschnitt, Damm

Sträucher / Bäume / Hochstämmer

Werkleitungen

Symbole und Beschriftung

projektiertbestehend

Transport- und Rücklaufleitung

bestehend

Bachsohle mit Sohlenbefestigung

Erddamm

Erddamm mit Flurweg

Signaturen

Trinkwasserleitung

Telekommunikation

Elektro

Kabelkommunikation

( Für Hydr. Berechnung, nicht im Plan dargestellt )

Querprofil mit Angabe der Metrierung 

( in QP - Plan dargestellt )

Querprofil mit Angabe der Metrierung 

Bachachse

Interventionslinie

Bewirtschaftungsstrecke

Mischabwasser allgemein mit Schacht

Regenabwasser allgemein mit Schacht

1
a

Strasse

Gebäude

Kantonales Naturschutzgebiet

Belasteter Standort

Nationales Auengebiet

Verbau mit Quadernatursteinblöcken / Einbau Natursteinblöcke

Querriegel mit Natursteinblöcken

( Hinweisender Charakter )

Linie Gewässerraum  

Abbruch

Kunstbauten / Brücken / Stege
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Gewässerraum

( Hinweisender Charakter )

Gewässerraum

=

=

483.00 m.ü.M.

Fixpunkthöhe = 

Öffnung des bestehenden Dammes

bleibt bestehen

Combat-Schiess-fläche

L = ca. 21 m

Damm 

Neubau 

B = 3.5 m

T = 3.5 m

L = 23 m

Bewirtschaftungsstrecke

Neubau Geländemodellierung L = 510.0 m, mit Flurweg B = 3.50 m gemäss Normalprofil sh. Beilage Nr. 3.2

= 483.23 m.ü.M.

OK. Geländemodellierung

= 483.60 m.ü.M.

OK. Geländemodellierung

= Rückbau best. Flurweg L = ca. 525 m

= best. Zaun anpassen L = ca. 210 m'

= 482.93 m.ü.M.

OK. Geländemodellierung 

L = ca. 5 m

Anpassung

10 cm Humus begrünt

30 cm Kofferung

L = ca. 85 m, B = 3.0 m

Bewirtschaftungsstrecke

Unterhaltsweg 

an Parz. 239 verschieben

und zu neuer Zufahrt 

Abbruch best. Tor

L = ca. 40 m

PP Ø 200

Umleitungsrohr

Scheibenstand

bei Zugang zu altem 

Böschungsanpassung

auch für Gewässerunterhalt

Parz. 239 L = ca. 15 m 

Zusätzliche Zufahrt  zu 

vor altem Scheibenstand

zusätzliche Geländemodellierung

Neigung 1 : 2

L = 7.70 m

Einlaufkanal

leichte Begradigung des Gerinnes

Bewirtschaftungsstrecke flussabwärts verschoben,

Projektänderung aufgrund Einspracheverhandlungen :

_ best. Tor abbrechen und zu neuer (zusätzlicher) Zufahrt verschieben

_ zusätzliche Zufahrt  zu Parz. 239 L = ca. 15 m auch für Gewässerunterhalt

_ Böschungsanpassung bei Eingang zu altem Scheibenstand

_ zusätzliche Geländemodellierung vor altem Scheibenstand

Projektänderung aufgrund Einspracheverhandlungen :

Projektänderung aufgrund Einsprachverhandlungen
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Leitungseigentümer zuständig. Nötigenfalls sind die bestehenden Leitungen abstecken zu lassen.

zu prüfen. Für die verbindliche Auskunft über die Lage der bestehenden Werkleitungen sind die 

Lage und Vollständigkeit der bestehenden Werkleitungen sind durch den Unternehmer vor Baubeginn 

Hinweis:

 = 7.6 m³/s
20

 Schutzziel HQ


